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WP: BWL-Finance 
 

Modul-/Kursname BWL Finance 

Kursbeschreibung Grundlagen der Finanzbuchhaltung/Rechnungswesen 

Kursnummer/Code   

Fachbereich(e) Hochschule für Angewandte Psychologie 

Art des Studiengangs Bachelor 

Name Modul/Minor/Major Grundlagen der Finanzbuchhaltung/Rechnungswesen 

Modulniveau  Basic   X Intermediate    Advanced    Specialised 

Modultyp X Pflichtmodul       Wahlpflicht       Wahlmodul 

ECTS-Credits 3 ECTS 

Gesamtarbeitsaufwand in Lektio-
nen (Kontaktstudium, begleitetes und 
individuelles Selbststudium)  

Kontaktstudium: 24 Lektionen  
Selbststudium: 66 Lektionen 

Total: 90 Lektionen 

Verantwortliche Ansprechperson Dozent: Daniel Schatzmann 

E-Mail daniel.schatzmann@fhnw.ch 

Lernziele Studierende erlangen folgende Fähigkeiten, sie: 

 Verstehen die Wichtigkeit des Rechnungswesens in einer Un-
ternehmung und lernen die wichtigsten Vorschriften kennen. 

 Können das klassische buchhalterische Geschäftsgeschehen 
verstehen und im Unternehmen richtig einordnen. 

 Verstehen Grundlagen und Funktion der Finanzbuchhaltung 
(FIBU) und der Betriebsbuchhaltung (BEBU). 

 Erlernen das buchhalterische Handwerk: Verbuchen, Konten-
führung und Vorbereitung vom Jahresabschluss. 

 Buchen komplexe Vorgänge wie: Rückstellungen, stille Reser-
ven, Vorauszahlungen, Mehrwertsteuer, u.a. 

 Erlernen kaufmännisches Rechnen und Kalkulieren. 

 Gliedern eine Bilanz und eine mehrstufige Erfolgsrechnung. 

 Berechnen, analysieren und interpretieren einen Buchhal-
tungsabschluss (Bilanz und Erfolgsrechnung) mittels relevanter 
Kennzahlen. 

 Können Geschäftsberichte lesen, verstehen, analysieren und 
beurteilen. 

Lerninhalte 

 
 Grundlagen und Übersicht über das Rechnungswesen der Un-

ternehmung: FIBU, z.T. BEBU, Vorschriften und Gesetze 

 Grundlagen der Finanzbuchhaltung: Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Verbuchung, Kontenführung, buchhalterische Vorgänge  

 Kaufmännisches/betriebswirtschaftliches Kalkulieren und 
Rechnen: Zinsrechnen, Fremdwährungen 

 Warenverkehr im Warenhandel  

 Kalkulation: Einkaufs-, Verkaufs- und Zuschlagskalkulation 

 Jahresabschluss Vorbereitung: Abschreibung (Wertberichti-
gung), Bewertung, Abgrenzung, Rückstellung, (Stille Reserven) 

 Jahresabschluss der Einzelunternehmung und der Aktienge-
sellschaft mit mehrstufiger Erfolgsrechnung 

 Kennzahlenberechnung, Analyse und Interpretation 

 Geschäftsberichte und Finanzstudien 
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Lehr- und Lernmethoden  Präsentation und Lehrgespräch durch den Dozierenden 

 Teamarbeiten 

 Übungen und Besprechungen 

 Anleitung zum Selbststudium der Pflichtliteratur und Aufgaben 

 Selbststudium 

Unterrichtssprache  Deutsch 

Unterrichtsverlauf  Sensibilisierung und Zusammenfassung Lehrstoff 

 Besprechung Aufgaben 

 Einführung neue Theorie, Vertiefung und neue Aufgaben lösen, 
individuelle Fragenklärung in der jeweils letzten Lektion 

 Zusammenfassung und Status Quo 

Leistungsbewertung  Open-book-Prüfung mit Moodle von 60 Minuten 

 Erlaubte Hilfsmittel: Alle Unterlagen wie eigene Notizen, Fachli-
teratur etc. Papierform oder digital, Notebook, Taschenrechner 

 Termin: gemäss Prüfungsprogramm FHNW Olten 

Notenskala  Klassisch: von 1.0 – 6.0, abgestuft auf halbe Noten 

Bibliographie 

 
 Pflichtlektüre: Jürg Leimgruber, Urs Prochinig (Autoren): Das 

Rechnungswesen der Unternehmung; Theorie und Aufgaben, 
Lösungen 2019 6. Auflage, ISBN 978-3-286-33816-6 (keine äl-
teren Ausgaben) 

 Ergänzende BWL-Fachliteratur aus dem Grundlagenmodul 
BWL (Betriebswirtschaft verstehen, das St. Galler Management 
Modell; Roman Capaul, Daniel Steingruber) 

 Unterlagen des Dozierenden auf Moodle 

Vorkenntnisse  Grundlagenkenntnisse in BWL 

 Kenntnisse in Prozent-, 3-Satz- und Währungsrechnen 

Anschlussmodul(e)/-kurs(e)  Keine  

Bemerkungen Pflichtlektüre und Taschenrechner sind in die erste Vorlesung 
zwingend mitbringen. 

 
 
LEGENDE 
 

*Level 

*Studienniveau 

 

B   Basic level  
(Modul zur Einführung in das Basiswissen eines Gebiets) 

I    Intermediate level  
(Modul zur Vertiefung der Basiskenntnisse) 

A   Advanced level  
(Modul zur Förderung und Verstärkung der Fachkompetenz) 

S   Specialised level  
(Modulaufbau von Kenntnissen/Erfahrungen in einem Spezialgebiet)  

*Type 

* Typus 

C   Core course/Pflichtmodule  
(Kerngebiet eines Studienprogramms) 

R   Related course/Wahlpflichtmodule  
(Unterstützung des Kerngebiets mit Vermittlung von Vor- oder Zusatzkenntnis-
sen) 

M  Minor course/Wahlmodule  
(Ergänzungskurs/-modul) 
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Kurzbeschrieb zur Veröffentlichung 
 
Das Modul setzt grundsätzlich den Besuch des Grundlagenmoduls BWL voraus oder gute betriebswirtschaft-
liche Grundlagen-Vorkenntnisse. Die Studierenden werden im Modul in Finance, an die Finanzbuchhaltung 
herangeführt und lernen deren Funktionsweise und Wichtigkeit im Unternehmen zu verstehen. Im Umgang 
mit Modellen und mit starkem Praxisbezug werden die klassischen Grundlagen erarbeitet. Die verwendete 
Literatur ist Pflicht und beinhaltet Erklärungen, Theorie, Modelle, Aufgaben und Lösungen. Der Dozent bringt 
aktuelle Beispiele aus der Praxis in den Unterricht ein. 
 
Das Augenmerk liegt besonders auf einer ganzheitlichen, prozessorientierten Betrachtung. Ebenso wichtig 
sind die vielfältige Verknüpfung und Vernetzung im Unternehmen und mit seiner Umwelt und den relevanten 
Stakeholdern. Eine klarer Modulplan und ein strukturierter Unterricht führen die Studierenden, basierend auf 
den Leistungszielen. Die Literatur und die Aufgaben sind breit gefächert für Einsteiger und auch für Fortge-
schrittene. Der Dozent legt Wert auf den Praxisbezug. Die Inputs der Studierenden sowie aktuelle Themen 
aus der Wirtschaft und der Finanzwelt und die kritischen Diskussionen resultieren in einem spannenden 
Unterricht. 
 
Die Teilnehmenden sollen neben dem klassischen Handwerk in Finance auch analytisches Denken in Zu-
sammenhängen erlernen. Das Modul hat einen klaren Fokus und ist trotz Zahlenrechnerei und Analysearbei-
ten sehr spannend mit viel praktischem Knowhow für die Arbeitswelt und privat. 
 
Das Modul wird mit einer open-book-Prüfung in Moodle mit verschiedenen Aufgabetypen abgeschlossen. 
Alle Unterlagen aus der Vorlesung in Papierform oder digital sind erlaubt. 
 
Voraussetzungen für dieses Modul sind betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse, Interesse an Wirtschafts-
themen, Lernwille und kritisches Denken. 
 
 
 
Nov 23/Schatzmann 


